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Und ewig jodelt der Berg

Berglandschaft mit Suppensee ~ Nik
Kern ironisiert das Idyll. 52-Foto: priv

ULM Utw) - Der Berg ruft -gewaltig. In
der Galerie Tobias Schradepräsentiert
Nik Kern Fotografien, Videoinsral/ario­
nen und Objekte rund um den Mythos
Berg.•KUNSTberg: naturBILD# nennt
sie ihre Ausstellung, die dem Mythos
Berg in der schönen, neuen Waren­
welt aufironisch undsymphatisch ver­
spielte Weise nachstellt.

Der Berg ruft: von Postkarten, Schoko­
laden-Verpackungen, Joghurt·Be­
chern. Nik Kern ist dem Berg nachge­
stiegen, natürlich mit dem Blick des
Städters, für den die Alpen eher eUle
ferne PrOjektion eigener Sehnsüchte
sind, als Ort persönlicher Erfahrung.

Sie spürt dem falschen Idyll, das
auf den Verpackungen der Industrie
einen seiner Heimatorte hat, nach, in·

dem sie es ironisch bricht. Sie stellt Mo­
dellbahn-landschahen. in denen das
Idyll noch einmal überhöht wird, in
echte landschaften.

So entstehen Fotos, die von der ge­
bürtigen Munchnerin noch auf her­
kömmlichen Farbfilmmaterial erstellt,
die in ihrer Buntheit irritieren. Zudem
verfremdet sie ihre Modelle durch die
Verwendung von lebensmitteln wie
Spiegeleiern oder Suppe. So wird die
Schweiz zu einem land. in dem Milch
und Ketchup fließen

Doch Kern belässt es nicht dabei,
das Klischee ironisch zu brechen, wohl
auch, weil sie von sich selbst zugibt.
diesem Klischee immerwieder zu erlie­
gen. Sie macht sich auf Spurensuche.
wie in ihrer Videoinstallation "Auf der
Suche nach dem Almsana-Massiv".

Aus dem Deckel eines Joghurtbechers
schneidet sie das dort abgebildete
Bergmassiv aus und montiert es als
Schablone vor ihre Video-Kamera.

Entstanden ist ein fünfminütiger
Video-Film, der in der Ausstellung in e~

nen Alpenbildband projiziert wird.
letztendlich findet sie das Vorbild für
das Warenbergmassivim Bemer Ober·
land. Auch dies ist eine Seite des My­
thos Berg: Manches Postkarten-Kli·
schee ist in natura vorhanden.

Nik Kerns Werke sind noch bis
15. Oktober in der Galerie To­

bias Schrade, Auf der Insel 2. 89073
Ulm (Donau, Telefon: 0731 - 17556
60. Email: info@galerie-tobias·
schrade.de. Öffnungszeiten. Diens'
tag bis Samstag 15 Uhr- 19 Uhr.


